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Bibelarbeit: Lukas 21,20-28

Bibeltext

20 Wenn ihr aber sehen werdet Jerusalem belagert mit einem Heer, so merket daß herbeigekommen ist seine Verwüstung. 
20 Ὅταν δὲ ἴδητε κυκλουμένην ὑπὸ στρατοπέδων τήν Ἰερουσαλήμ τότε γνῶτε ὅτι ἤγγικεν ἡ ἐρήμωσις αὐτῆς 
21 Alsdann, wer in Judäa ist, der fliehe auf das Gebirge, und wer drinnen ist, der weiche heraus, und wer auf dem Lande ist, der komme nicht hinein. 
21 τότε οἱ ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ φευγέτωσαν εἰς τὰ ὄρη καὶ οἱ ἐν μέσῳ αὐτῆς ἐκχωρείτωσαν καὶ οἱ ἐν ταῖς χώραις μὴ εἰσερχέσθωσαν εἰς αὐτήν 
22 Denn das sind die Tage der Rache, daß erfüllet werde alles, was geschrieben ist. 

22 ὅτι ἡμέραι ἐκδικήσεως αὗταί εἰσιν τοῦ πληρωθῆναι πάντα τὰ γεγραμμένα 
23 Weh aber den Schwangern und Säugerinnen in jenen Tagen! Denn es wird große Not auf Erden sein und ein Zorn über dies Volk, 
23 οὐαὶ δὲ ταῖς ἐν γαστρὶ ἐχούσαις καὶ ταῖς θηλαζούσαις ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις· ἔσται γὰρ ἀνάγκη μεγάλη ἐπὶ τῆς γῆς καὶ ὀργὴ ἐν τῷ λαῷ τούτῳ 
24 und sie werden fallen durch des Schwertes Schärfe und gefangen geführt werden unter alle Völker; und Jerusalem wird zertreten werden von den Heiden, bis daß der Heiden Zeit erfüllt wird.
24 καὶ πεσοῦνται στόματι μαχαίρας καὶ αἰχμαλωτισθήσονται εἰς πάντα τὰ ἔθνη καὶ Ἰερουσαλὴμ ἔσται πατουμένη ὑπὸ ἐθνῶν ἄχρι πληρωθῶσιν καιροὶ ἐθνῶν

25 Und es werden Zeichen geschehen an Sonne und Mond und Sternen; und auf Erden wird den Leuten bange sein, und sie werden zagen, und das Meer und die Wassermengen werden brausen, 
25 Καὶ ἔσται σημεῖα ἐν ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις καὶ ἐπὶ τῆς γῆς συνοχὴ ἐθνῶν ἐν ἀπορίᾳ ἠχούσης θαλάσσης καὶ σάλου 
26 und Menschen werden verschmachten vor Furcht und vor Warten der Dinge, die kommen sollen auf Erden; denn auch der Himmel Kräfte werden sich bewegen. 
26 ἀποψυχόντων ἀνθρώπων ἀπὸ φόβου καὶ προσδοκίας τῶν ἐπερχομένων τῇ οἰκουμένῃ αἱ γὰρ δυνάμεις τῶν οὐρανῶν σαλευθήσονται 
27 Und alsdann werden sie sehen des Menschen Sohn kommen in der Wolke mit großer Kraft und Herrlichkeit. 
27 καὶ τότε ὄψονται τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου ἐρχόμενον ἐν νεφέλῃ μετὰ δυνάμεως καὶ δόξης πολλῆς 
28 Wenn aber dieses anfängt zu geschehen, so sehet auf und erhebet eure Häupter, darum daß sich eure Erlösung naht.

28 ἀρχομένων δὲ τούτων γίνεσθαι ἀνακύψατε καὶ ἐπάρατε τὰς κεφαλὰς ὑμῶν διότι ἐγγίζει ἡ ἀπολύτρωσις ὑμῶν

Textanalyse

1. Lautlesen 

(in verschiedenen Übersetzungen: Luther 1912, Luther 1984, Elberfelder, Schlachter, Menge, Zürcher, Mülheimer, Basisbibel, u. a.)

2. Schwerpunkterarbeitung („Sechserpack“)
a)
System
(Einleitungswissenschaften; Zusammenhang; Zeitenfolge; Satzbau)
7-19:
Vorzeichen

7-11:
Welt



(5 Verse)
12-19:
Gemeinde


(8 Verse)
20-24:
Belagerung Jerusalems
(5 Verse); eingerahmt: „Jerusalem“
25-28:
Wiederkunft Jesu

(4 Verse); 


Gegensatz:
Angst der Welt – Erhebung der Gemeinde


Gleichsetzung:
der Sohn des Menschen – Erlösung (kommen – nahen)

A: Aorist (Unbegrenztes); B: Befehlsform (Imperativ); D: Medium (Diathese); G: Gegenwart (Präsens); I: Infinitiv (Unbestimmtes); L: Leideform (Passiv); M: Möglichkeitsform (Konjunktiv); P: Partizip (Mittelwort); T: Tätigkeitsform (Aktiv); U: Unvollendetes (Imperfekt); V: Vollendetes (Perfekt); +V: Vor-Vollendetes (Plusquamperfekt) W: Wirklichkeitsform (Indikativ); Z: Zukunft (Futur).
b)
Signalwörter
(Umfang; Großbuchstaben im TR/NA)
wenn – und
c)
Symmetrie
(Textmitte; Anfang & Ende)
Für den ganzen Abschnitt 7-28:

350 Wörter = 170 Wörter (Vv. 7-17) +10 Wörter (V. 18) +170 Wörter (Vv. 19-28)

18 Und ein Haar von eurem Haupte soll nicht umkommen. 
Für 20-24:
22 Denn das sind die Tage der Rache, daß erfüllet werde alles, was geschrieben ist. 
Für 25-28:
28 Wenn aber dieses anfängt zu geschehen, so sehet auf und erhebet eure Häupter, darum daß sich eure Erlösung naht.

d)
Statistik
(Abschnitt; Buch; gesamtes AT/NT; Synonyme)
3 × Ortsangabe: 2 × Jerusalem, 1 × Judäa
e)
Schlüsselbegriffe (Thema) 
alles, was geschrieben ist; Erlösung; der Heiden Zeiten; des Menschen Sohn.
f)
Schlagzeilen
(Überschriften; Kernstellen im Luthertext 1912)
Die Zerstörung Jerusalems
Die Wiederkunft des Sohnes des Menschen
3. Begriffserforschung
das Geschriebene (τὰ γεγραμμένα): 3 × Lk!
vgl. Es steht geschrieben (Gegraptai: Γέγραπται); 67 × NT
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
Lk 18,31
Er nahm aber die Zwölfe zu sich und sprach zu ihnen: Siehe, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet werden, was durch die Propheten auf den Sohn des Menschen geschrieben ist;

Lk 24,44
Er sprach aber zu ihnen: Dies sind die Worte, die ich zu euch redete, als ich noch bei euch war, daß alles erfüllt werden muß, was über mich geschrieben steht in dem Gesetz Moses' und den Propheten und Psalmen.

Rache (ekdikésis: ἐκδίκησις): 9 × NT
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
Vergeltung, Rechtfertigung, Bestrafung
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
Röm 12,19
Rächet nicht euch selbst, Geliebte, sondern gebet Raum dem Zorn; denn es steht geschrieben: "Mein ist die Rache; ich will vergelten, spricht der Herr". {5. Mose 32,35}

Hebr 10,30
Denn wir kennen den, der gesagt hat: "Mein ist die Rache, ich will vergelten, spricht der Herr". Und wiederum: "Der Herr wird sein Volk richten". {5. Mose 32,35. 36.}

Zeiten der Heiden: 1 × NT
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
Apg 3,21
welchen freilich der Himmel aufnehmen muß bis zu den Zeiten der Wiederherstellung aller Dinge, von welchen Gott durch den Mund seiner heiligen Propheten von jeher geredet hat.

2Tim 3,1
Dieses aber wisse, daß in den letzten Tagen schwere {O. gefahrvolle} Zeiten da sein werden;

Zagen (aporia: ἀπορία): 1 × NT
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
Ratlosigkeit, Verlegenheit, Verwirrung, Verworrenheit, Verzweiflung, Bestürzung, Angst
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
/
Angst (sunoché: συνοχὴ): 2 × NT
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
w. Zusammenschnüren, Zusammendrücken

Not, Elend, Qual, Pein, Verzweiflung, Leid, Bestürzung, Drangsal, Trübsal, Kummer
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
2Kor 2,4
Denn aus vieler Drangsal und Herzensangst (w. Angst des Herzens) schrieb ich euch mit vielen Tränen, nicht auf daß ihr traurig gemacht werden solltet, sondern auf daß ihr die Liebe erkennen möchtet, die ich überschwenglicher zu euch habe.

Erlösung (apolutrósis: ἀπολύτρωσις): 10 × NT
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
Ablösung, Befreiung, Entbindung, Freilassung, Loslassung = Sohn des Menschen
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
Röm 3,24
und werden umsonst gerechtfertigt durch seine Gnade, durch die Erlösung, die in Christo Jesu ist;

Röm 8,23
Nicht allein aber sie, sondern auch wir selbst, die wir die Erstlinge des Geistes haben, auch wir selbst seufzen in uns selbst, erwartend die Sohnschaft: die Erlösung unseres Leibes.

1Kor 1,30
Aus ihm aber seid ihr in Christo Jesu, der uns geworden ist Weisheit von Gott {O. von Gott zur Weisheit} und Gerechtigkeit und Heiligkeit {O. Heiligung; eig. Geheiligtsein} und Erlösung;

Eph 1,7
in welchem wir die Erlösung haben durch sein Blut, die Vergebung der Vergehungen, nach dem Reichtum seiner Gnade,
Eph 1,14
welcher das Unterpfand unseres Erbes ist, zur {O. für die, od. bis zur} Erlösung des erworbenen Besitzes, zum Preise seiner Herrlichkeit.

Eph 4,30
Und betrübet nicht den Heiligen Geist Gottes, durch welchen ihr versiegelt worden seid auf den Tag der Erlösung.

Kol 1,14
in welchem wir die Erlösung haben, die Vergebung der Sünden;

Hebr 9,15
Und darum ist er Mittler eines neuen Bundes, damit, da der Tod stattgefunden hat zur Erlösung von den Übertretungen unter dem ersten Bunde, die Berufenen die Verheißung des ewigen Erbes empfingen;

Hebr 11,35
Weiber erhielten ihre Toten wieder durch Auferstehung; andere aber wurden gefoltert, da sie die Befreiung nicht annahmen, auf daß sie eine bessere Auferstehung erlangten.

Offb 19,11
Und ich sah den Himmel geöffnet, und siehe, ein weißes Pferd, und der darauf saß, {O. sitzt} [genannt] Treu und Wahrhaftig, und er richtet und führt Krieg in Gerechtigkeit.

Offb 19,12
Seine Augen aber sind eine Feuerflamme, und auf seinem Haupte sind viele Diademe, und er trägt {W. er hat} einen Namen geschrieben, den niemand kennt, als nur er selbst;

Offb 19,13
und er ist bekleidet mit einem in Blut getauchten Gewande, und sein Name heißt: Das Wort Gottes.
Begriff
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
4. Kommentarlektüre
5. Gebet


(oratio bei Luther)

6. Nachsinnen

(meditatio bei Luther)

7. Anwendung

(tentatio bei Luther)
Einleitung

PPP „GEMEINDE UND WELT“; Hinweis auf Korrektur durch Austausch/Gespräch
Hauptteil

27
Wolke: entspricht der Himmelfahrt

Apg 1,9
Und als er dies gesagt hatte, wurde er emporgehoben, indem sie es sahen, {O. indem sie zusahen} und eine Wolke nahm ihn auf von ihren Augen hinweg.

Apg 1,11
welche auch sprachen: Männer von Galiläa, was stehet ihr und sehet hinauf gen Himmel? Dieser Jesus, der von euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird also kommen, wie ihr ihn habt hingehen sehen in den Himmel.

Schluss
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